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Herren Landesliga Gr. 4

SV Amtzell : SV Amtzell II 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Sieg für den SV Amtzell in der Herren Landesliga Gr. 4

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Amtzell in der Herren Landesliga Gr. 4 gegen den
SV Amtzell II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Müller /
Kostgeld den Fünf-Satz-Sieg gegen Bädicker / Aumann unter Dach und Fach hatten. Das war nichts
für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Leuprecht / Aumann gegen Ernst / Dettling nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Leuprecht / Aumann letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die richtige Taktik hatten Wigand /
Walschburger beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bruder / Marb von Beginn an. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Felix
Wigand bezwang Mathias Aumann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Matthias Bädicker zunächst nicht gut aus, so
gewann Kevin Leuprecht im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Andreas Müller beim 11:0, 11:9, 11:8 gegen Dominik Dettling. Völlig
überlegen agierte Müller hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Lange dagegenhalten
konnte dann Jan Aumann beim 2:3 gegen Alexander Ernst. Das Spiel verlor Aumann dennoch im 5.
Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Christoph Kostgeld hatte seinen Gegner Thomas Marb beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Bruder war für Olaf Walschburger am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Amtzell und SV
Amtzell II. Es war ein langes Spiel, bis Felix Wigand seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Bädicker
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Kevin Leuprecht war in der Partie gegen Mathias
Aumann nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Wenig Chancen ließ Andreas Müller
beim 3:0 seinem Gegner Alexander Ernst. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Amtzell nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen die TSG Ailingen am 01.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team
des SV Amtzell II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen den SVW
Weingarten erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Amtzell

Doppel: Müller / Kostgeld 1:0, Leuprecht / Aumann 1:0, Wigand / Walschburger 1:0 
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Einzel: F. Wigand 1:1, K. Leuprecht 2:0, A. Müller 2:0, J. Aumann 0:1, C. Kostgeld 1:0, O.
Walschburger 0:1 

 SV Amtzell II
Doppel: Ernst / Dettling 0:1, Bädicker / Aumann 0:1, Bruder / Marb 0:1 
Einzel: M. Bädicker 1:1, M. Aumann 0:2, A. Ernst 1:1, D. Dettling 0:1, M. Bruder 1:0, T. Marb 0:1


